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Liebe Leserinnen und Leser, 

Save The Date! Am 14.  Mai 2020 findet in der Zeit von 09.30 – 17.00 Uhr die Abschlussveran-

staltung des Projektes EMSIDE (Emotionale Sicherheit im Kontext von Demenz im öffentlichen 

Lebensraum statt. Veranstaltungsort ist das Bürgerhaus in Erkrath-Hochdahl (Sedentaler Str. 

105).  

 

 

 

 

Die gemeinsame Abschlussveranstaltung des Caritasverbandes für den Kreis Mettmann e.V. und 

der Fliedner Fachhochschule Düsseldorf richtet sich an alle Personen, die einen beruflichen oder 

persönlichen Bezug zum Thema Demenz haben. Erfahren Sie mehr zu den Ergebnissen des Pro-

jektes EMSIDE, zum Thema „Umgang mit Demenz – Emotional sicher handeln“.  

Es wird unter anderem Impulsvorträge zu folgenden Themen geben: EMSIDE – Freiräume für 

emotionale Sicherheit, Blitzlicht Emotionale Sicherheit, Unterstützungsmöglichkeiten zur Förde-

rung von Teilhabe im Alltag sowie zur aktiven Beteiligung in Wissenschaft und Forschung. 

Bitte merken Sie sich den Termin vor, die Einladung mit dem Programm folgt Ende März 2020. 

In diesem Newsletter finden Sie weiterhin wie immer die Termine der Angehörigengruppen und 

offenen Sprechstunden sowie Hinweise zu Kultur- und Bildungsveranstaltungen und Informations-

vorträge rund um das Thema Demenz im Kreis Mettmann und überregional. Zusätzlich finden Sie 

interessante Link-Tipps. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Interesse an unserem Newsletter und freuen uns über Ihr Feed-

back zu unseren Inhalten.  

Viele Grüße 

Das Team der Fachstelle Demenz 

Ausgabe 02-2020 
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Termine und Berichte aus dem Kreis Mettmann 

Angehörigengruppen: 

Erkrath 

04.03. und 01.04.2020 (jeden 1. Mittwoch im Monat) 

Angehörigengruppe 

15.00 – 16.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Haus Bavier/Haus Bodelschwingh der Diakonie für den Kirchenkreis Düssel-

dorf-Mettmann, (4.Etg.), Bahnstr. 66, 40699 Erkrath 

Kontakt: Frau Hagedorn, 0211 – 2495223 

 

10.03. und 14.04.2020 (jeden 2. Dienstag im Monat) 

Angehörigentreff  

19.00 – 20.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Begegnungsstätte, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath 

Kontakt: Frau Hagedorn, 0211 – 2495223 

 

Haan 

03.03. und 07.04.2020 (jeden 1. Dienstag im Monat) 

Runder Tisch für Angehörige, Pflegende und Betreuende von Menschen mit Demenz 

19.30 – 21.00 Uhr  

Veranstaltungsort: AWO Ortsverein Haan, Breidenhofer Str. 7. 42781 Haan 

Kontakt: Frau Barz, 02129 – 2550 

 

Hilden 

02.03. und 06.04.2020 (jeden 1. Montag im Monat) 
Gesprächsrunde für Angehörige 

10.00 – 12.00 Uhr  

Veranstaltungsort: Gerresheimer Str. 20b, 40721 Hilden  

Kontakt: 0173 – 5421481 

 

Heiligenhaus 

06.03. und 03.04.2020 (jeden 1. Freitag im Monat) 

Austausch für Angehörige von Menschen mit Demenz mit gemeinsamem Frühstück 

9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Ludgerustreff, Ludgerusstr. 2a, 42579 Heiligenhaus 

Kontakt: Frau Niering, 02056 – 21189 oder Frau Prätorius, 02056 – 3882 

 

 

 

 

 

https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/2020Aushang-Angehoerigengruppen.pdf
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/2020Aushang-Angehoerigengruppen.pdf
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/2020Aushang-Angehoerigengruppen.pdf
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/2020Aushang-Angehoerigengruppen.pdf
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02.03. und 06.04.2020 (jeden 1. Montag im Monat) 

Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz  

17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Veranstaltungsort:  

im März AWO Begegnungsstätte Heiligenhaus, Schulstr. 8, 42579 Heiligenhaus 

Kontakt: Kornelia Wagner: 02056 - 69212  

Im April: Caritas Ludgerustreff, Ludgerusstr. 2a, 42579 Heiligenhaus 

Kontakt: Frau Niering, 02056 – 21189 oder Frau Prätorius, 02056 – 3882 

 

Langenfeld 

24.03. und 28.04.2020 (jeden 4. Dienstag im Monat) 

Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 

18.00 – 19.30 Uhr 

Veranstaltungsort: LVR Klinik Langenfeld, Lessingstr. 1a, 40764 Langenfeld 

(Ein Betreuungsangebot für Personen mit Demenz während des Gruppenangebotes ist möglich.) 

Kontakt: Frau Dr. Lukei / Das Pflegeteam der Ambulanz, 02173-913569 / Herr Hoyer (Anmeldung 

zur Betreuung), 02173 1652104 

 

31.03. und 28.04.2020 (jeden letzten Dienstag im Monat)  

Angehörigen-Gesprächsgruppe 

15.00-17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: CBT Begegnungszentrum St. Franziskus, Eichenfeldstr. 21,  

40764 Langenfeld  

Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten.  

Kontakt & Anmeldung: Frau König, 02173 - 283399  

 

06.03. und 03.04.2020 

Freitagsfrühstück für Angehörige von Menschen mit Demenz 

09.30 – 12.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Villa Malta, Industriestr. 88, 40764 Langenfeld 

Besuchen Sie die Villa Malta und genießen Sie ein gesundes, reichhaltiges Frühstück, gemeinsam 

mit weiteren Angehörigen demenziell veränderter Menschen. Das Frühstück dient dem unge-

zwungenen Austausch. Der demenziell veränderte Angehörige kann währenddessen im Café Mal-

ta gegen einen Beitrag von 12,50€/h betreut werden (bei verbindlicher Anmeldung 2 Tage vorher). 

Die Kosten für das Frühstück liegen bei 2,50€ pro Person. 

Kontakt & Anmeldung: Frau Ottow, 02173 – 81188  
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Mettmann 

02.03. und 06.04.2020 (jeden 1. Montag im Monat) 

Gesprächsgruppe für pflegende und betreuende Angehörige von Menschen mit Demenz 

17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas-Altenstift (Wintergarten), Schumannstr. 2-4, 40822 Mettmann 

Die Gesprächsgruppe möchte einen Raum schaffen um sich im geschützten Rahmen zu begeg-

nen, auszutauschen und zu informieren. Sie haben die Möglichkeit, neue Wege der Kommunikati-

on zwischen dem dementiell veränderten Angehörigen und den Betreuenden kennen zu lernen. 

Dieses Wissen wirkt sich häufig sehr entlastend und entspannend im Miteinander aus. 

Kontakt: Frau Tylla, 02104 - 9171626 

 

31.03. und 28.04.2020 (jeden letzten Dienstag im Monat) 

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige 

18.00 – 20.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Seniorentreff „Jute Stuw“, Düsseldorfer Str. 20, 40822 Mettmann 

Kontakt: Frau Stickley 02104 – 792300 

 

04.03. und 01.04.2020 (jeden 1. Mittwoch im Monat) 

Gesprächskreis Demenz für Russlanddeutsche und russisch sprechende Mitbürger 

11.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Seniorentreff „Jute Stuw“, Düsseldorfer Str. 20, 40822 Mettmann 

Kontakt: Frau Stickley 02104 – 792300 

 

05.03. und 02.04.2020 (jeden 1. Donnerstag im Monat) 

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit Frontotemporaler Demenz 

17.30 – 19.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Seniorentreff „Jute Stuw“, Düsseldorfer Str. 20, 40822 Mettmann 

Kontakt: Frau Stickley, 02104 – 792300 

Monheim 

17.03. und 21.04.2020 (jeden 3. Dienstag im Monat) 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

17.00 – 19.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Treffpunkt, Berliner Platz 12, 40789 Monheim 

Kontakt: Frau Arenz, 02173 – 939203 

 

Ratingen 

12.03. und 09.04.2020 (jeden 2. Donnerstag im Monat) 

Gesprächsgruppe für Angehörige 

18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Laden, Wallstr. 30, 40878 Ratingen  

Kontakt: Frau Kuypers, 0170 – 9170043 
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16.03. und 20.04.2020 (jeden 3. Montag im Monat) 

Unterstützte Selbsthilfegruppe für Menschen mit beginnender Demenz 

Veranstaltungsort: Mehrgenerationenhaus, Klompenkamp 9, 40882 Ratingen 

Kontakt: Frau Kuypers, 0170 – 9170043 

Velbert 

19.03. und 16.04.2020 (jeden 3. Donnerstag im Monat) 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

Veranstaltungsort: Begegnungszentrum, Klippe 2, 42555 Velbert-Langenberg 

Kontakt: Frau Kothe-Matysik, 02052 – 2734 

 

 

Beratungszeiten 

 

Erkrath  

Offene Sprechstunde des Demenz-Netzwerkes-Erkrath 

Dienstags von 14.30 – 16.30 Uhr 

Donnerstags von 08.00 – 15.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Begegnungsstätte Gerberstraße, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath 

Kontakt: Frau Hagedorn, 0211 - 2495223 

 

Haan 

Demenz-Sprechstunde für Angehörige und Menschen mit Demenz 

25.03. und 22.04.2020 (jeden 4. Mittwoch im Monat) von 17.00 – 18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: AWO Ortsverein Haan, Breidenhofer Str. 7, 42781 Haan 

Kontakt: Frau Barz, 02129 – 2550 

 

Heiligenhaus 

Offene Sprechstunde der Pflege- und Wohnberatung 

Montags und mittwochs jeweils von 09.00 – 10.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Pflege- und Wohnberatung der Stadt Heiligenhaus, Hauptstr. 157, 42579 Heili-

genhaus 

Kontakt: Frau Krebs-Madeia, 02056 – 13270 oder Thomas Brüßel, 02056 – 13278 

 

Hilden 

Beratungsagentur  

11.03. und 08.04.2020 (jeden 2. Mittwoch im Monat) von 10.00 – 11.30 Uhr 

Veranstaltungsort: WPZ „Stadt Hilden“, Hummelsterstr. 1, 40724 Hilden 

Kontakt: Seniorenbüro, 02103 – 72555 

 

Demenz-Sprechstunde und Beratung St. Marien 

03.03. und 07.04.2020 (jeden 1. Dienstag im Monat) von 12.30 – 13.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Nachbarschaftszentrum St. Marien, Meide 2, 40721 Hilden 

Eine Voranmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Seniorenbüro, 02103 – 72555 
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Demenzberatung Haus im Süden 

18.03. und 15.04.2020 (jeden 3. Mittwoch im Monat) von 10.00 – 11.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Diakonie „Haus im Süden“, St. Konrad-Allee 76a, 40723 Hilden 

Eine Voranmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Frau Dreißigacker, 02103 – 62154 oder Seniorenbüro, 02103 – 72555 

 

Individuelle Beratung für Angehörige von Menschen mit Demenz 

05. + 19.03. und 02. + 16.04.2020 (jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat) von 17. – 19.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Bürgerhaus, Mittelstr. 40, 40721 Hilden 

Kontakt: Frau Braun, 02103 – 64954 

 

Offenes Café für Fragen rund um das Thema Demenz: „Vergesslichkeit und Demenz – Hilfe 

zur Selbsthilfe“ 

Montags von 10.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungsort: AWO Robert-Gies-Haus, Clarenbachweg 7-9, 40724 Hilden 

Kontakt: Frau Cremerius, 02103 - 8107 

 

Mettmann 

Demenzsprechstunde für türkisch sprechende Mitbürger 

02.03 und 06.04.2020 (jeden 1. Montag im Monat) um 17.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Seniorentreff „Jute Stuw“, Düsseldorfer Str. 20, 40822 Mettmann 

Kontakt: Frau Stickley, 02104 – 792300 

 

Offene Sprechstunde der Pflege- und Wohnberatung 

Montags und mittwochs jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Fachstelle für Wohn- und Pflegeberatung, Neanderstr. 85, 40822 Mettmann 

Kontakt: 02104 – 980466 

 

Senioren- und Pflegeberatung sowie Demenzberatung des BERGER Sozialwerks e.V. 

Montags und mittwochs jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Vital-Center am Königshof, Talstr. 4-6, 40822 Mettmann 

Kontakt: 02104 – 92080 

 

Ratingen 

Gedächtnissprechstunde und ärztliche Beratung durch Hae-Yeon Cho (Fliedner Kranken-

haus) 

17.03. und 21.04 (jeden 3. Dienstag im Monat) 

Veranstaltungsort: Laden, Wallstr. 30, 40878 Ratingen  

Kontakt: Frau Kuypers, 0170 - 9170043 

 

Velbert 

Offene Demenzsprechstunde 

24.04.2020 von 10.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungsort: BZK Kostenberg, Am Hardenberger Hof 24-24, 42579 Velbert 

Kontakt: Frau Kothe-Matysik, 02052 – 2734 
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Wülfrath 

Offene Sprechstunde der Pflege und Wohnberatung 

Montags von 09.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstags von 13.30 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Sozialer Dienst, Am Rathaus 1, 42489 Wülfrath 

Kontakt: 02058 – 18378 oder 02058 - 18377 

 

 

 

Veranstaltungen 

 

10.03.2020 

Tanzcafé „Ein Walzer mit Dir…“ in Ratingen 

14.30 – 16.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Tanzschule am Wall, Wallstr. 42, 40878 Ratingen 

Die Tanzschule am Wall veranstaltet in Kooperation mit der Ratinger Demenzinitiative ein Tanzca-

fé für Menschen mit oder ohne Demenz und ihre Angehörigen.  

Die Teilnahmegebühr liegt bei 5€ pro Paar. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Gina Kuypers, 0170 – 9170043 

 

13.03. und 24.04.2020 

Waffeltag im Café Malta in Langenfeld 

15.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Villa Malta, Industriestr. 88, 40764 Langenfeld 

In gemütlicher Runde werden frisch gebackene Waffeln, auf Wunsch mit heißen Kirschen und 

Sahne. Dazu gibt es Kaffee oder Tee. An diesem Tag können Seniorinnen und Senioren mit und 

ohne Demenz das Café Malta kennenlernen.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Kontakt & Anmeldung: Jasmin Ottow, 02173 – 81188  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@ratindemenz.de
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Schulungen und Vorträge 

 

03.03.2020 

Informationsveranstaltung „Betreutes Wohnen – Was bedeutet das?“ in Erkrath 

17.30 – 18.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Begegnungsstätte Gerberstraße, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath 

Wie möchten wir wohnen? Diese Frage hat sich sicherlich jeder schon einmal gestellt. Im Laufe 

des Lebens verändern sich jedoch diese Wünsche, man hat neue Anforderungen an den Wohn-

raum und andere Bedarfe zur Unterstützung im Alltag. Ziel des betreuten Wohnens ist es, die 

Selbstständigkeit im Alter und das selbstbestimmte Leben in der eigenen Wohnung zu unterstüt-

zen. Dafür sind neben den baulichen Voraussetzungen das soziale Umfeld, der Erhalt familiärer 

Bindungen, eine zentrale Lage und die Vermittlung von Angeboten zur bedarfsgerechten Versor-

gung und Betreuung von Bedeutung. Teilnehmende haben an diesem Tag die Möglichkeit, sich 

über die Wohnanlage des Johanniter-Hauses in Erkrath zu informieren. Im Austausch mit der Lei-

tung haben sie die Möglichkeit Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Anika Hagedorn, 0211 – 2495223 

 

09.03.2020 

Vortrag „Bewegte Kommunikation mit Menschen mit Demenz“ in Velbert 

18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Begegnungszentrum, Klippe 2, 42555 Velbert-Langenberg 

Wo Sprache als vertrautes Mittel der Kommunikation zunehmend wegfällt, gilt es den Blick auf 

nonverbale  Kommunikation zu richten und zu üben. Bewegungsbeobachtung bei Menschen mit 

Demenz hilft, deren Antrieben und Emotionen näher zu kommen, sowie einen wohlmeinenden und 

wertschätzenden Umgang mit ihnen zu eröffnen. Damit Kontakt und Kommunikation –zum Teil 

auch unter schwierigsten Bedingungen – erleichtert werden kann, sind Wahrnehmungs- und 

ebenso Abgrenzungsübungen sehr hilfreich. Geht es den Begleitenden gut, erkennen sie ihre 

Grenzen und sorgen gut für sich, geht es auch den Menschen mit Einschränkungen gut. 

Die Veranstaltung findet statt im Rahmen der Langenberger Demenztage in Kooperation mit der 

Seniorenresidenz Elisabeth. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Astrid Kothe-Matysik, 02052 

 

 

10.03. – 07.04.2020 

Kurs „Leben mit Demenz“ in Erkrath 

4x jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Begegnungsstätte Gerberstraße, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath 

Das Leben mit Menschen mit einer Demenz ist oft schwierig. Um es ein wenig leichter zu gestal-

ten und vor allem um die Veränderungen besser zu verstehen, hat der Landesverband der Alz-

heimer Gesellschaften NRW e. V. ein auf diese Belange zugeschnittenes Kurskonzept entwickelt. 

Die Veranstaltungen informieren umfassend zu folgenden Themen: Medizinische Aspekte der 

Demenz, Menschen mit Demenz verstehen, gelingender Umgang mit herausfordernden Verhal-

tensweisen, Krisenbewältigung für Pflegende, Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Es wird zusätzlich ein Erfahrungsaustausch zum 

https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/20191213_BeWo.pdf
mailto:fachstelle-demenz@caritas-mettmann.de
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/202001_LebenmitDemenz.pdf
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Thema „Demenz zuhause bewältigen“ stattfinden. Dabei stehen die Anliegen und Bedürfnisse der 

Teilnehmenden im Mittelpunkt.  

Der Kurs umfasst 4 Veranstaltungstage mit insgesamt 16 Unterrichtsstunden. Parallel findet das 

Betreuungsangebot „CaféKlatsch“ statt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erfor-

derlich.  

Kontakt & Anmeldung: Anika Hagedorn, 0211 – 2495223 

 

11.03.2020 

Fachtag der PSAG im Kreis Mettmann „Sexualität – ein Thema für die Pflege?“ in Hilden 

09.00 – 16.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Seniorenzentrum Erikaweg, Erikaweg 9, 40723 Hilden 

Die psychosoziale Arbeitsgemeinschaft im Kreis Mettmann (PSAG) besteht aus 3 Arbeitsgruppen: 

der AG Gerontopsychiatrie, der AG Erwachsenenpsychiatrie und der AG Sucht. Seit vielen Jahren 

führt die AG Gerontopsychiatrie in enger Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung Mettmann eine 

Jahresfortbildung zu Themen aus den Bereichen Pflege, Altenhilfe, Gerontopsychiatrie etc. durch.  

Eingeladen sind Mitarbeitende von ambulanten und stationären Einrichtungen, von Beratungsstel-

len, Krankenhäusern, Sozialämter, Kranken- und Pflegekassen, Hospizbewegungen, Fachsemina-

ren für Altenpflege, Betreuungsvereine, Selbsthilfegruppen und andere Institutionen. 

Die Teilnahmegebühr liegt bei 45€. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Sabine Richartz, 02104 – 995133 (Fax) 

 

18.03.2020 

Informationsveranstaltung „Pflegeheim – Das wollte ich nie…“ in Erkrath 

17.30 – 19.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Begegnungsstätte Gerberstraße, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath 

Welche Fragen bewegen uns, wenn wir erkennen, dass eine Pflegesituation zu Hause nicht mehr 

zu bewältigen ist. Wie finden wir eine Einrichtung, der wir vertrauen? Haben die Medien Recht, die 

oft kein gutes Wort über stationäre Pflege verlieren? 

Oder ist es der Beginn eines wertvollen, erfüllten und entspannten Lebensabschnitts… 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Anika Hagedorn, 0211 - 2495223 

 

20.03. – 03.04.2020 

Multiplikatorenschulung „KIDZELN – Kindern Demenz erklären“ in Erkrath 

3x freitags jeweils von 09.00 – 16.30 Uhr 

1x donnerstags von 09.00 – 16.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Caritas Begegnungsstätte Gerberstraße, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath 

Immer mehr Kinder kommen mit dem Thema Demenz in Kontakt. So ist vielleicht ein Familienmit-

glied, eine Nachbarin oder ein Großelternteil eines Freundes erkrankt. Auch bei Besuchen von 

Kindergartengruppen in Einrichtungen der Altenhilfe erleben die Kinder Menschen mit Demenz 

und ihre Besonderheiten. Manchmal haben die Kinder jedoch Fragen zum Verhalten, zu erlebten 

Situationen oder zum Phänomen Demenz. Hierzu haben ist eine 10-modulige Spielmodulreihe für 

Kinder im Kindergartenalter entwickelt worden. 

Die Multiplikatorenschulung besteht aus 32 Unterrichtseinheiten, die auf 4 Tage aufgeteilt sind. 

Nach dem Seminar und einem Kolloquium erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat und die Mög-

lichkeit, in einem Multiplikatorennetzwerk zu arbeiten.  

mailto:fachstelle-demenz@caritas-mettmann.de
https://www.bildungsakademie-mettmann.de/files/flyer_sexualitaet_-_ein_thema_der_pflege.pdf
mailto:sabine.richartz@kreis-mettmann.de
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/20191213_Pflegeheim.pdf
mailto:fachstelle-demenz@caritas-mettmann.de
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Material-Fachstelle-Demenz/2020_KIDZELN_einzel.pdf
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Am ersten Seminartag lernen die Teilnehmenden die Grundlagen der Spielmodule kennen. Der 

zweite Seminartag beschäftigt sich mit musikgeragogischen Hintergründen. Am dritten Seminartag 

sollen die Module selbst erlernt und erfahren werden, um sie am vierten Seminartag der Gruppe 

vorzustellen. 

Informationen zu Kosten erhalten Sie auf Anfrage. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Anika Hagedorn, 0211 - 2495223 

 

21.04.2020 

Informationsveranstaltung „Möglichst lange zuhause in den eigenen vier Wänden leben – 

Wie kann das gehen?“ in Erkrath 

17.00 – 18.30 Uhr 

Veranstaltungsort: AWO Treff Hochdahl. Sedentaler Str. 105, 40699 Erkrath 

Ein Vortrag über die Möglichkeiten die ein Betreuungsdienst oder ambulanter Pflegedienst erbrin-

gen kann. Herr Heinrich, Geschäftsführer der Home Instead Seniorenbetreuung, erläutert welche 

Budgets zur Verfügung stehen und mit welchen Einschränkungen man trotzdem noch problemlos 

in den eigenen vier Wänden wohnen bleiben kann? 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Anika Hagedorn, 0211 – 2495223 

 

24.04. – 15.05.2020 

Kurs „Leben mit Demenz“ in Wülfrath 

24.04. von 15.00 – 19.30 Uhr 

25.04. von 09.00 – 13.30 Uhr 

15.05. von 15.00 – 18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Tagesstätte der AWO Wülfrath, Schulstr. 13, 42489 Wülfrath 

Das Leben mit Menschen mit einer Demenz ist oft schwierig. Um es ein wenig leichter zu gestal-

ten und vor allem um die Veränderungen besser zu verstehen, hat der Landesverband der Alz-

heimer Gesellschaften NRW e. V. ein auf diese Belange zugeschnittenes Kurskonzept entwickelt. 

Die Veranstaltungen informieren umfassend zu folgenden Themen: Medizinische Aspekte der 

Demenz, Menschen mit Demenz verstehen, gelingender Umgang mit herausfordernden Verhal-

tensweisen, Krisenbewältigung für Pflegende, Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Es wird zusätzlich ein Erfahrungsaustausch zum 

Thema „Demenz zuhause bewältigen“ stattfinden. Dabei stehen die Anliegen und Bedürfnisse der 

Teilnehmenden im Mittelpunkt.  

Der Kurs umfasst 3 Veranstaltungstage mit insgesamt 16 Unterrichtsstunden. Die Veranstaltung 

ist kostenlos. Eine Anmeldung (Kursnummer A6112) ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: VHS Mettmann-Wülfrath, 02104 - 13920 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:fachstelle-demenz@caritas-mettmann.de
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/20191213_Betreuung.pdf
https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/20191213_Betreuung.pdf
mailto:fachstelle-demenz@caritas-mettmann.de
mailto:info@vhs-mettmann.de
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28.04.2020 

Informationsveranstaltung „Pflegegrad – Was nun?“ in Erkrath 

17.00 – 18.30 Uhr 

Veranstaltungsort: AWO Treff Hochdahl, Sedentaler Str. 105, 40699 Erkrath 

Wenn ein Mensch pflegebedürftig wird, stellen sich viele Fragen. Sowohl Betroffene als auch An-

gehörige werden mit neuen Herausforderungen konfrontiert. Der Anspruch auf die vielfältigen 

Leistungsarten sowie die Finanzierung dieser Leistungen können für Angehörige undurchsichtig 

sein. 

Während dieses Vortrages haben Angehörige von Menschen mit Pflegebedarf die Möglichkeit, 

sich über Angebote in den Bereichen Pflegeberatung und Pflegeversicherung zu informieren. 

Hierbei werden nicht nur Hilfen für Betroffene, sondern auch für Angehörige thematisiert und vor-

gestellt. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Anika Hagedorn, 0211 – 2495223 

 

29.04.2020 

Informationsveranstaltung „Keine Angst vor Demenz“ in Wülfrath 

18.00 – 19.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Tagesstätte der AWO Wülfrath, Schulstr. 13, 42489 Wülfrath 

Es scheint so ziemlich das Schlimmste zu sein, das einem Menschen passieren kann: DEMENZ. 

Die Angst vor dem Vergessen greift um sich. Dabei gibt es viele Beispiele für ein gutes Leben mit 

Demenz. Es ist möglich. Wenn man sich nicht nur das Bild des Defizites, des Verlustes, sondern 

auch das der Fähigkeiten und Ressourcen vor Augen führt. 

In diesem Vortrag geht es darum „Demenz“ und Menschen mit einer Demenz mit anderen Augen 

zu betrachten. Der Vortrag findet statt im Rahmen des Projektes „Leben mit Demenz“ vom Lan-

desverband der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. und der AOK Rheinland/Hamburg in Zu-

sammenarbeit mit der AWO Begegnungsstätte.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung (Kursnummer A6122) ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: VHS Mettmann-Wülfrath, 02104 - 13920 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://caritas.erzbistum-koeln.de/export/sites/caritas/mettmann-cv/.content/.galleries/downloads/senioren/Demenz-Netzwerk-Erkrath/20191213_Pflegegrad.pdf
mailto:fachstelle-demenz@caritas-mettmann.de
mailto:info@vhs-mettmann.de
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Weiteres aus der Region Düsseldorf 

 

05. – 26.03.2020 

Kurs „Leben mit Demenz“ in Düsseldorf 

4x jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: AOK Regionaldirektion Düsseldorf, Kasernenstr. 61, 40213 Düsseldorf 

Das Leben mit Menschen mit einer Demenz ist oft schwierig. Um es ein wenig leichter zu gestal-

ten und vor allem um die Veränderungen besser zu verstehen, hat der Landesverband der Alz-

heimer Gesellschaften NRW e. V. ein auf diese Belange zugeschnittenes Kurskonzept entwickelt. 

Die Veranstaltungen informieren umfassend zu folgenden Themen: Medizinische Aspekte der 

Demenz, Menschen mit Demenz verstehen, gelingender Umgang mit herausfordernden Verhal-

tensweisen, Krisenbewältigung für Pflegende, Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Es wird zusätzlich ein Erfahrungsaustausch zum 

Thema „Demenz zuhause bewältigen“ stattfinden. Dabei stehen die Anliegen und Bedürfnisse der 

Teilnehmenden im Mittelpunkt.  

Der Kurs umfasst 4 Veranstaltungstage mit insgesamt 16 Unterrichtsstunden. Die Veranstaltung 

ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Kontakt & Anmeldung: Frau Völz, 0211 - 8225798 

 

18.03.2020 

Vortrag „Umgang mit herausforderndem Verhalten“ in Düsseldorf 

16.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Gemeindezentrum der Evangelischen Kirchengemeinde Düsseldorf-Mitte, Col-

lenbachstr. 10, 40476 Düsseldorf 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Frau Keske, 0211 – 9482740 

 

29.03.2020 

Wanderausstellung „Mensch.Demenz.Kirche.“ und Demenzparcours in Düsseldorf - Unter-

bach 

10.45 – 13.00 Uhr 

Veranstaltungsort: kath. Kirche St. Mariä Himmelfahrt, Wittenbruchplatz 24, 40627 Düsseldorf-

Unterbach 

Die Wanderausstellung „Mensch.Demenz.Kirche.“ mit Aufnahmen des Fotografen Michael Uhl-

mann und Impulstexten lädt ein, spirituelle Zugänge zum Thema Demenz zu ermöglichen. Die 

Ausstellungseröffnung findet statt am 29.03.2020 um 10.45 Uhr in der kath. Kirche St. Mariä Him-

melfahrt.  

Mit einer Demenz gelingen oft alltägliche Aufgaben nicht mehr und leichte Dinge fallen auf einmal 

schwer. Dadurch können Empfindungen wie Frustration, Aggression und depressive Verstimmun-

gen entstehen. Wer den Parcours durchläuft, erhält eine Vorstellung vom Leben mit Demenz. Un-

terschiedliche Angebote und Herangehensweisen sollen die Welt von Menschen mit Demenz er-

lebbar machen.“ 

Nach der Ausstellungseröffnung haben Interessierte am 31.03. (ab 14.00 Uhr) und am 05.04.2020 

(10.45 Uhr) die Möglichkeit, die Bilder anzuschauen und den Demenz-Parcours zu durchlaufen. 

Die Veranstaltungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kontakt: Stefanie Perkuhn, 0170 – 5932337 

mailto:sperkuhn@kk-eu.de
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31.03.2020 

Fortuna Erinnerungskoffer – Eine Reise in die Vergangenheit für Menschen mit und ohne 

Demenz in Düsseldorf - Unterbach 

14.30 – 16.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Jugendheimsaal St. Mariä Himmelfahrt, Wittenbruchplatz 24, 40627 Düsseldorf 

Der Erinnerungskoffer der Fortuna 95 Düsseldorf enthält Exponate, die Erinnerungen hervorrufen 

sollen – Schals, alte Spielankündigungsplakate, Fotos, Eintrittskarten, Autogrammkarten, Fahnen, 

Trikots, Fußballschuhe und Anstecknadeln genauso wie Zeitungsartikel sollen Menschen mit De-

menz helfen, sich an früher zu erinnern. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: Stefanie Perkuhn, 0170 – 5932337 

 

01. – 22.04.2020 

Kurs „Leben mit Demenz“ in Düsseldorf 

4x jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: AOK Regionaldirektion Düsseldorf, Kasernenstr. 61, 40213 Düsseldorf 

Das Leben mit Menschen mit einer Demenz ist oft schwierig. Um es ein wenig leichter zu gestal-

ten und vor allem um die Veränderungen besser zu verstehen, hat der Landesverband der Alz-

heimer Gesellschaften NRW e. V. ein auf diese Belange zugeschnittenes Kurskonzept entwickelt. 

Die Veranstaltungen informieren umfassend zu folgenden Themen: Medizinische Aspekte der 

Demenz, Menschen mit Demenz verstehen, gelingender Umgang mit herausfordernden Verhal-

tensweisen, Krisenbewältigung für Pflegende, Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Es wird zusätzlich ein Erfahrungsaustausch zum 

Thema „Demenz zuhause bewältigen“ stattfinden. Dabei stehen die Anliegen und Bedürfnisse der 

Teilnehmenden im Mittelpunkt.  

Der Kurs umfasst 4 Veranstaltungstage mit insgesamt 16 Unterrichtsstunden. Die Veranstaltung 

ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Kontakt & Anmeldung: Frau Völz, 0211 – 8225798 

 

 

 

Weiteres aus Nordrhein-Westfalen 

 

05.03.2020 

Fachtagung „Musikgeragogik – Ensemblemusizieren und Chorsingen mit älteren Men-

schen“ in Münster 

09.30 – 17.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Akademie Franz Hitze Haus, Kardinal-von-Galen-Ring 50, 48149 Münster 

Im Zentrum des Fachtags Musikgeragogik steht das Ensemblemusizieren und Chorsingen im Al-

ter. Den Einführungsvortrag hält der Neurophysiologe und Arzt Prof. Dr. Eckart Altenmüller von 

der Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover. Er wird neue Erkenntnisse zum Musi-

zieren im Alter aufgrund aktueller Studien präsentieren. Weiter werden namhafte Dozentinnen und 

Dozenten über Gelingensbedingungen musikalischer Ensembles und Chöre mit älteren Menschen 

referieren - vom Seniorenchor über die Seniorenband und das Percussionensemble bis hin zum 

niedrigschwelligen Gruppenmusizieren in Alteneinrichtungen. 

Die Teilnahmegebühr liegt bei 50€. Eine Anmeldung ist erforderlich.  

mailto:sperkuhn@kk-eu.de
https://www.franz-hitze-haus.de/fileadmin/backenduser/download/flyer/20-403.pdf
https://www.franz-hitze-haus.de/fileadmin/backenduser/download/flyer/20-403.pdf
https://www.franz-hitze-haus.de/info/anmeldung/20-403/
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18.03.2020 

Aktionstag „gesund und mobil im Alter“ in Köln 

09.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Gürzenich, Martinstr. 29-37, 50667 

Die Veranstaltung bietet Seniorinnen und Senioren Anregungen, Tipps und Hilfsmöglichkeiten für 

viele Lebenslagen. Viele Kölner Vereine, Institutionen, Organisationen und Selbsthilfegruppen, die 

sich der Gesundheit der Kölner Bevölkerung widmen, präsentieren sich und informieren über die 

Vielfältigkeit der unterschiedlichen Hilfen und Beratungsangebote. Neben den zahlreichen Infor-

mationsständen runden Vorträge, Workshops und Mitmachaktionen die Veranstaltung ab. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

19.03.2020 

Themenabend „Nur vergesslich oder schon dement?“ in Köln 

18.00 Uhr 

Veranstaltungsort:  Haus des Kölner Sports (1. OG), Ulrich-Brisch-Weg 1, 50858 Köln  

Mit zunehmendem Alter fällt es oftmals schwerer sich zu konzentrieren oder sich an zurückliegen-

de Geschehnisse zu erinnern. Und gerade zu Beginn ist es häufig fraglich, Vergesslichkeit von 

Demenz zu unterscheiden. 

Was bedeutet normale Vergesslichkeit? Und ab wann ist man dement? Welche Abgrenzungen in 

der Diagnostik gegenüber anderen Krankheitsbildern sind dabei zu berücksichtigen? 

Frau Sigrid Steimel, Sozialarbeiterin der Gerontopsychiatrischen Fachberatungsstelle in der LVR – 

Klinik Köln-Mülheim, greift diese Fragen gezielt in ihrem Vortrag auf. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung bis zum 16.03. ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: 0221 – 16996740, info@ff100.de  

 

28.03.2020 

Veranstaltung „Der Ba!! – Tanzen für Menschen mit und ohne Demenz“ in Frechen 

15.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Stadthalle Frechen, Kolpingplatz 1, 40226 Frechen 

„Das Tanzen ist die Kunst, wo die Beine denken, sie seien der Kopf“ (Stanislaw Jerzy Lec). Die 

Veranstaltung richtet sich an alle, die gerne tanzen. Festliche Kleidung ist erwünscht. 

Die Teilnahmegebühr liegt bei 10€ pro Person. Eine Anmeldung bis zum 21.03.2020 ist erforder-

lich. 

Information & Anmeldung: Alina Baars, 02271 - 8315173 

 

22.04 – 24.04.2020 

Schulung „Fit für 100“ in Köln 

Veranstaltungsort: Haus des Kölner Sports (1. OG), Ulrich-Brisch-Weg 1, 50858 Köln  

„fit für 100“ ist ein Übungsprogramm zum Erhalt der Alltagskompetenz unter besonderer Berück-

sichtigung von Personen im vierten Alter. Das Bewegungsprogramm beinhaltet neben Kräfti-

gungsübungen spezielle Übungen zur Koordinationsschulung sowie ein breites Spektrum an Al-

ternativübungen für RollstuhlfahrerInnen. Insgesamt stärkt das Bewegungsprogramm vorhandene 

und fördert neue Ressourcen und kann auch bei demenziell Erkrankten eingesetzt werden. Insbe-

sondere im Rahmen einer Sturzprophylaxemaßnahme werden Verbesserungen sichtbar. Das 

Konzept ist Ergebnis eines wissenschaftlichen Forschungsprojektes am Institut für Bewegungs- 

und Sportgerontologie der Deutschen Sporthochschule Köln. 

https://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf53/flyer_aktionstag_gesund___mobil_im_alter_2020_03_18.pdf
mailto:info@ff100.de
mailto:pflege@rhein-erft-kreis.de
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Der dreitägige Zertifizierungskurs „fit für 100“ mit 24 Unterrichtseinheiten beinhaltet folgende theo-

retische und praktische Themenschwerpunkte: Übungsprogramm „fit für 100“, Sturzprophylaxe, 

Theorie der „Einschränkungen und Veränderungen im Alter“ sowie „Alterstypische Krankheiten“, 

Umgang mit Hochaltrigen und Demenzerkrankten in der Bewegungsgruppe. Neben der Darstel-

lung des theoretischen Hintergrundes zum Bewegungsprogramm für Hochaltrige und demenziell 

erkrankte Menschen wird in der Schulung „fit für 100“ insbesondere praktisch orientiert gearbeitet. 

Problematiken werden besprochen und Umsetzungstipps gegeben, sodass der Übungsleiter in die 

Lage versetzt wird, ein entsprechendes Übungsprogramm durchzuführen. Jeder Teilnehmer erhält 

einen Schulungsordner mit allen Schulungsinhalten sowie den Übungskatalog und den „fit für 100“ 

Leitfaden. 

Die Schulung richtet sich an Beschäftigte in Physiotherapie, Sporttherapie, Pflege-, Sozial- und 

Erziehungsdienst sowie an Übungsleiter von Seniorensportgruppen. Im Anschluss an die drei 

Schulungstage sind zwei erfolgreiche Videohospitationen incl. Feedback durch „fit für 100“ Mitar-

beiter Bestandteil der Zertifizierung. Hierbei wird ein vom Übungsleiter erstelltes Video einer 

durchgeführten Gruppenstunde begutachtet. Die bei anderen Institutionen bereits erfolgten Hospi-

tationen zeigen uns immer wieder, wie wichtig diese Begleitung bei der Umsetzung des „fit für 

100“-Programms ist. Dazu sollte es möglich sein, (zumindest in absehbarer Zeit nach der Schu-

lung) die „fit für 100“-Praxis in einer eigenen Gruppe durchführen zu können. 

Die Teilnahmegebühr liegt bei 660€. Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt & Anmeldung: 0221 – 46996740, info@ff100.de 

 

 

 

Link-Tipps 

 

i-Punkte für Senioren in Langenfeld – Informationen, Vermittlung und Beratung vor Ort im 

Stadtteil 

Bei den insgesamt 9 Informationsstellen in Langenfeld erhalten Seniorinnen und Senioren Infor-

mationen zu vielen Anliegen rund um das Leben älterer Menschen: Gesundheit und Pflege, Be-

gegnungsorte und Einrichtungen, Bildung, Kultur, Freizeit, Ehrenamt, Wohnen im Alter, Hilfen zu 

Hause, offizielle Schreiben und Hilfe, Mobilität und Stadtleben.  

Bei spezifischen Fragen vereinbaren de geschulten Ehrenamtlichen gerne einen Beratungstermin. 

Dies ist ein Projekt des Arbeitskreises „Leben im Stadtteil“.  

 

Podcast des DZLA: „WissenstransFair“ 

Das Dialogzentrum Leben im Alter (DZLA) an der Hochschule Osnabrück gibt Ihnen die Möglich-

keit, die meisten geposteten Inhalte des DZLA auch unterwegs auf Ihrem Handy und/oder im Auto 

zu hören. Der „Podcast WissenstransFair“ des DZLA – gestartet als Wissensformat mit dem Fo-

kus des Wissenstransfers selbst – wird ausgeweitet! 

 

Neue Ausgabe des Forschungsnewsletters des DZLA 

Das DZLA veröffentlicht vierteljährlich diesen Newsletter, in dem jeweils 15 internationale Studien 

verständlich auf ihre Kernaussagen reduziert und diskutiert werden. Der Newsletter kann abon-

niert werden.  

 

 

https://www.ff100.de/wp-content/uploads/Anmeldung_ff100_22.4.-24.4.20.pdf
mailto:info@ff100.de
https://www.langenfeld.de/city_info/display/dokument/show.cfm?region_id=138&id=412546
https://www.langenfeld.de/city_info/display/dokument/show.cfm?region_id=138&id=412546
https://www.dzla.de/podcast-wissenstransfair/
https://www.dzla.de/wp-content/uploads/Forschungsnewsletter-002-Februar-2020-final-dr.pdf
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DZLA „Auf ein Wort“ 

An jedem ersten Dienstag eines Monats halten die Mitarbeitenden des DZLA mit ihrem Format 

„Auf ein Wort“ Rückschau auf den vergangenen Monat, berichten, was gerade im Dialogzentrum 

im Alter (DZLA) passiert und werfen einen Blick auf die Arbeiten des DZLA im anstehenden Mo-

nat.  

 

Themenheft der BAGSO: „Gemeinsam statt einsam – Initiativen und Projekte gegen soziale 

Isolation im Alter“ 

Jeder Mensch muss auch mal allein sein dürfen, wenn er das will. Alleinsein kann aber auch zu 

Einsamkeit führen. Und viele Ältere haben nur wenige Menschen, mit denen sie sich austauschen 

können. Sie sind besonders von Einsamkeit bedroht. Das Gute daran – gegen Einsamkeit kann 

man etwas tun! Je früher, desto besser.  

Im Jahr 2018 richteten die BAGSO und das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend den Wettbewerb „Einsam? Zweisam? Gemeinsam!“ aus. Die über 600 Bewerbungen ha-

ben gezeigt: Die Vielfalt des Engagements und der vor Ort umgesetzten Ideen sind beeindru-

ckend. Einige Praxisbeispiele werden in diesem Themenheft vorgestellt. Sie stehen beispielhaft 

für viele andere Initiativen.   

 

Per App zum freien Pflegeplatz – Minister Laumann stellt den „Heimfinder NRW“ vor 

Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann hat am Dienstag, 21. Januar 2020, im Caritas-

Altenzentrum St. Hubertusstift in Düsseldorf den „Heimfinder NRW“ vorgestellt. Die neue App und 

die dazugehörige Internetseite sollen die Suche nach einem freien Pflegeplatz erheblich erleich-

tern. „Als erstes Bundesland führen wir eine App ein, die den Bürgerinnen und Bürgern flächende-

ckend und tagesaktuell freie Pflegeplätze anzeigt“, erklärte Laumann. „Was in anderen Bereichen 

seit vielen Jahren selbstverständlich ist, soll nun auch in der Pflege in Nordrhein-Westfalen zum 

Standard werden. Ich bin überzeugt, dass das neue Angebot die Betroffenen bei der Suche nach 

einem freien Pflegeplatz erheblich entlastet. Denn diese ist bislang oft zeitaufwändig und für viele 

eine hohe nervliche Belastung. Gleichzeitig gewinnen wir damit nun erstmals einen Überblick über 

die tatsächliche Versorgungssituation in den Regionen. Gibt es nie oder selten freie Plätze, dann 

braucht es neue Angebote.“ 

Damit der „Heimfinder NRW“ die aktuelle Auslastung der Pflegeheime anzeigen kann, hat das 

Land die Einrichtungen gesetzlich verpflichtet, ihre freien Plätze tagesaktuell in eine vom Ministe-

rium aufgebaute Datenbank einzugeben. „Neben den Pflegeplatzsuchenden profitieren auch die 

Pflegeheime von der neuen App. Der Heimfinder NRW bietet ihnen die Möglichkeit, freie Platzka-

pazitäten einfach und gezielt anzubieten sowie Platzanfragen bei eventueller Vollauslastung zu 

reduzieren“, so Minister Laumann. 

Die App ist kostenlos im Google Play Store sowie im Apple Store erhältlich. Im Internet finden Sie 

den Heimfinder unter http://www.heimfinder.nrw.de 

 

Magazin der Stiftung Zentrum für Qualität in der Pflege „Häusliche Pflege: Rettung in 

Sicht?“ 

Magazin ZQP diskurs fragt nach der Zukunft der häuslichen Pflege und bietet dazu einen umfas-

senden Schwerpunktteil. Und es gibt natürlich noch viel mehr aktuelle Themen im Heft. Das Heft 

kann als PDF kostenlos heruntergeladen werden.  

 

https://www.dzla.de/auf-ein-wort-02-2020/
https://www.bagso.de/fileadmin/user_upload/bagso/06_Veroeffentlichungen/2019/BAGSO_Themenheft_Gemeinsam_statt_einsam_barrrierefrei.pdf
https://www.bagso.de/fileadmin/user_upload/bagso/06_Veroeffentlichungen/2019/BAGSO_Themenheft_Gemeinsam_statt_einsam_barrrierefrei.pdf
https://www.land.nrw/de/pressemitteilung/app-zum-freien-pflegeplatz-minister-laumann-stellt-heimfinder-nrw-vor
http://www.heimfinder.nrw.de/
https://www.zqp.de/produkt/stiftungsmagazin-2019/?utm_source=ZQP+Newsletter&utm_campaign=27bc74e569-EMAIL_CAMPAIGN_2020_01_30_07_03&utm_medium=email&utm_term=0_08b9f0520e-27bc74e569-187603953
https://www.zqp.de/produkt/stiftungsmagazin-2019/?utm_source=ZQP+Newsletter&utm_campaign=27bc74e569-EMAIL_CAMPAIGN_2020_01_30_07_03&utm_medium=email&utm_term=0_08b9f0520e-27bc74e569-187603953
https://www.zqp.de/produkt/stiftungsmagazin-2019/?utm_source=ZQP+Newsletter&utm_campaign=27bc74e569-EMAIL_CAMPAIGN_2020_01_30_07_03&utm_medium=email&utm_term=0_08b9f0520e-27bc74e569-187603953
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Ratgeber der Stiftung Zentrum für Qualität in der Pflege „Mundpflege – Praxistipps für den 

Pflegealltag“ 

Die Mundgesundheit hat wesentlichen Einfluss auf die allgemeine Gesundheit und das Wohlbefin-

den. Gesunde Zähne beziehungsweise eine gut sitzende Prothese, gesundes Zahnfleisch und 

eine intakte Mund-Schleimhaut sind Voraussetzungen dafür, deutlich sprechen sowie problemlos 

und schmerzfrei essen und trinken zu können. Nicht zuletzt spielen auch kosmetische Aspekte 

eine wichtige Rolle. Bestimmte Stoffwechsel-Erkrankungen wie die Zuckerkrankheit (Diabetes) 

können bakterielle Infektionen im Mund begünstigen. Wenn solche Bakterien aus dem Mund in 

den Kreislauf gelangen, kann das zu schweren Erkrankungen wie Lungen-Entzündungen oder 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen führen. Zur Gesundheit von Zähnen, Zahnfleisch und Mund-

Schleimhaut trägt eine gute Mundpflege maßgeblich bei. 

 

Kurzratgeber der Stiftung Zentrum für Qualität in der Pflege „Sicherheit bei der Medikation“ 

Der neue Kurzratgeber aus der EINBLICK-Reihe des ZQP gibt pflegenden Angehörigen wichtige 

Basis-Informationen und hilfreiche Tipps rund um das Thema Medikation. 

 

11. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft in Mülheim an der Ruhr – Save The 

Date! 

Vom 8. bis 10. Oktober 2020 findet in Mülheim an der Ruhr der 11. Kongress der Deutschen Alz-

heimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz (DAlzG) statt. Der Kongress steht unter dem Motto 

„Demenz: Neue Wege wagen?!“ und wendet sich an Menschen mit Demenz und ihre Angehöri-

gen, haupt- und ehrenamtlich Engagierte aus Beratung, Betreuung, Pflege und Therapie sowie 

alle Interessierten. Weitere Informationen zum Kongress finden Sie bald unter www.demenz-

kongress.de. 

 

 

 

https://www.zqp.de/wp-content/uploads/ZQP-Ratgeber-Mundpflege.pdf
https://www.zqp.de/wp-content/uploads/ZQP-Ratgeber-Mundpflege.pdf
https://www.zqp.de/wp-content/uploads/ZQP-Einblick-Medikation.pdf
https://www.zqp.de/wp-content/uploads/ZQP-Einblick-Medikation.pdf
https://www.deutsche-alzheimer.de/ueber-uns/presse/artikelansicht/artikel/11-kongress-der-deutschen-alzheimer-gesellschaft-in-muelheim-an-der-ruhr-call-for-abstracts-zum-the.html
https://www.deutsche-alzheimer.de/ueber-uns/presse/artikelansicht/artikel/11-kongress-der-deutschen-alzheimer-gesellschaft-in-muelheim-an-der-ruhr-call-for-abstracts-zum-the.html
http://www.demenz-kongress.de/
http://www.demenz-kongress.de/

